
   
 

 
dungen in den Berei-
chen Technik, Be-
triebswirtschaft oder 
Recht nachgewiesen 
werden. Um sich - wie 
die Firma Himmel - für 
die Vier-Sterne-Klasse 
zu qualifizieren, sind 
weitere zertifizierte 
Fortbildungen in den 
Themengebieten Ar-
beitssicherheit und 
Personal, Unterneh-
mensführung und 
Recht, Marketing so-
wie Bautechnik not-
wendig.  

"Wir qualifizieren 
unsere Mitarbeiter re-
gelmäßig. Durch das 
Vier-Sterne-Gütesiegel 
können wir die 
Kompetenz nun auch 
gegenüber unseren   

Kunden deutlich machen", freut sich 
Geschäftsführer Himmel. Damit stärke 
der Betrieb seine Wettbewerbsfähigkeit. 
Fünf Sterne strebt Himmel nicht an. 
"Für einen Betrieb unserer Größe wäre 
der Aufwand zu groß." Was nicht heißt, 
dass sich das Unternehmen auf dem Er-
reichten ausruht. Um vier Sterne zu be-
halten, sind ständig neue Schulungen 
notwendig. "Wichtig ist, dass wir immer 
auf dem neuesten Stand bleiben."  

Himmel ist offiziell „meisterhaft“  
 ,  .  

Bauunternehmen erreicht Vier-Sterne-Kategorie bei Kampagne des Baugewerbes  

MEISTERBETRIEB MIT STERNEN: Karl-Wolfgang Jägel, Innungs-Obermeister, 

überreicht Walter und Christoph Himmel (von rechts) die Urkunde. Foto: Pallek  

 
Rastatt-Ottersdorf 

(np). Bei der Kampa-
gne "Meisterhaft" des 
deutschen Baugewer-
bes hat sich die Him-
mel Bau GmbH & Co. 
KG aus Ottersdorf 
durch besondere Fort-
und Weiterbildungs-
leistungen als Vier-
Sterne-Betrieb qualifi-  

 ziert. Nur drei Unter-
nehmen im Landkreis 
Rastatt und Stadtkreis 
Baden-Baden dürfen 
dieses Gütesiegel tra-
gen.  

Karl-Wolfgang Jägel, 
Obermeister der Bau-
Innung Rastatt/Baden-
Baden, überreichte die 
Urkunde am Firmen-
sitz in Ottersdorf an 
den Geschäftsführer  
Walter Himmel und Betriebsleiter 
Christoph Himmel. "Am Meisterhaft-
Siegel können Bauherren erkennen, 
dass sie es mit einem Betrieb zu tun ha-
ben, der qualitativ hervorragende Leis-
tungen erbringt", erläuterte Jägel und 
lobte den Rastatter Familienbetrieb mit 
über lOO-jähriger Geschichte für sein 
vorbildliches Engagement.  

Ins Leben gerufen wurde die Aktion 
"Meisterhaft" als bundesweite Werbe-
kampagne und Qualitätsoffensive durch 
zahlreiche Landesverbände des deut-
schen Baugewerbes, darunter die-Bau-  

 
wirtschaft Baden- Württemberg. Für das 
Qualitätssiegel können sich Betriebe 
bewerben, die der Innung angehören 
und kontinuierlich ein spezielles 
Qualifizierungs- und 
Zertifizierungsverfahren durchlaufen. 
Grundvoraussetzung für die  
"Meisterhaft" -Qualifizierung ist, dass 
das Unternehmen einen Meistertitel 
oder eine vergleichbare Qualifikation 
hat und mit einem Vollhandwerk in die  
Handwerksrolle eingetragen ist.  .   

Drei bis fünf Sterne können Bauunter-
nehmen erlangen. für die Drei-Sterne-
Stufe müssen jährlich zwei Weiterbil-  
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Internet  
www.meisterhaftbauen-bw.de  

http://www.meisterhaftbauen-bw.de/

